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BMW Group und NVIDIA heben virtuelle Fabrikplanung auf 
die nächste Ebene 
 

• Die beiden führenden Unternehmen ihrer Branche revolutionie-
ren die virtuelle Planung und Konstruktion hochkomplexer Ferti-
gungssysteme  

• Omniverse Plattform ermöglicht Integration verschiedener An-
wendungen ohne Kompatibilitätshürden  

• Deutlicher Gewinn an Geschwindigkeit, Präzision und Effizienz 
im Planungsprozess 
 

München. Die BMW Group und NVIDIA generieren gemeinsam mit der Omniverse 

Plattform einen völlig neuen Ansatz für die Planung hochkomplexer Fertigungssys-

teme. Das Tool zur virtuellen Fabrikplanung integriert verschiedene Planungsdaten 

und -anwendungen und ermöglicht Zusammenarbeit in Echtzeit ohne Kompatibili-

tätsgrenzen. Die beiden führenden Unternehmen ihrer Branche setzen damit auf 

dem Gebiet der virtuellen Fabrikplanung neue Maßstäbe. 

 

Milan Nedeljković, Produktionsvorstand der BMW AG: „Gemeinsam werden wir ei-

nen gewaltigen Schritt nach vorn machen: Die beiden Unternehmen ergänzen sich in 

einzigartiger Weise und eröffnen völlig neue Perspektiven auf dem Feld der virtuel-

len, digitalen Planung. Ein virtuelles Abbild unseres Produktionsnetzwerks ermöglicht 

uns zukünftig, einen neuartigen, integrierten Ansatz unserer Planungsprozesse um-

zusetzen. Mit Omniverse erhöhen wir die Präzision, die Geschwindigkeit und somit 

die Effizienz unserer Planungsprozesse.“ 

 

„Die BMW Group beherrscht die Produktion individualisierter Automobile in Großse-

rie – ihre Geschäftsprozesse zählen zu den komplexesten der Welt“, sagt Jensen 

Huang, Gründer und CEO von NVIDIA. „In ihrer Vision der Fabrik der Zukunft arbei-

ten Mensch und Roboter zusammen, Ingenieure aus allen Disziplinen des Fabrikde-

signs kollaborieren in einem gemeinsamen virtuellen Raum. Und die gesamte Fabrik 

wird mit höchster fotorealistischer Präzision simuliert. NVIDIA Omniverse wurde ent-

wickelt, um diese Zukunft zu realisieren. Ich freue mich, dass die BMW Group NVI-

DIA Omniverse nutzt, um ihre Teams zu vernetzen, zukünftige Fabriken virtuell zu 
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entwerfen, zu planen und zu betreiben, bevor sie in der physischen Welt gebaut wer-

den. Das ist die Zukunft der Produktion." 

 

Virtuelle Fabrikplanung ist bereits weit verbreitet. Bisher jedoch müssen Daten von 

unterschiedlichen Anwendungen transferiert werden, was nicht nur zeitaufwändig ist, 

sondern auch zu Kompatibilitätsschwierigkeiten führt und nicht immer die aktuellsten 

Daten berücksichtigt. Die Omniverse Plattform bietet künftig die Möglichkeit, Live-

Daten aus allen relevanten Datenbanken in einer gemeinsamen Simulation zusam-

menzuführen. Ein Re-Import von Daten wird damit überflüssig werden. Ziel ist es, be-

reits in einem frühen Planungsstatus Veränderungen und Anpassungen zu beurteilen 

und eine Gesamtansicht zu erzeugen. Diese enorm hohe Transparenz ermöglicht 

Planern und Produktionsspezialisten eine noch genauere und schnellere Planung 

hochkomplexer Produktionssysteme ohne Schnittstellenverluste und Kompatibili-

tätsprobleme. Omniverse führt Daten aus mehreren professionellen Design- und 

Planungstools unterschiedlicher Hersteller zusammen und generiert daraus fotorea-

listische Echtzeitsimulationen in einer einzigen kollaborativen Umgebung.  

 

Der hervorragende Fotorealismus der Omniverse Plattform ist nur einer von zahlrei-

chen Vorteilen. Ein weiterer ist, dass Mitarbeiter an unterschiedlichen Standorten in 

unterschiedlichen Zeitzonen jederzeit Zugriff auf die virtuelle Simulation haben und 

gemeinsam im Detail einen Prozess oder eine Produktionsanlage planen oder opti-

mieren können. Die Anwendungsbereiche sind zahlreich: Planer werden künftig mit 

Produktionsspezialisten an Echtzeitdaten arbeiten, die in der Omniverse Cloud-Infra-

struktur synchronisiert sind. Aber auch die Integration neuer Anlagen kann mit Liefe-

ranten diskutiert werden. Struktur- und Facility-Daten sollen ebenso integrierbar sein 

wie Positionen und Teilenummern von Material im Produktionsprozess. Die Omni-

verse Plattform kann auch für Logistikplanung eingesetzt werden und ermöglicht 

eine bisher nicht bekannte Datendurchgängigkeit von der Planung bis hin zur Pro-

duktion. „Damit wird Kollaboration neu definiert“, betont Produktionsvorstand Milan 

Nedeljković. Durch die Möglichkeit, sofortige Live-Änderungen vorzunehmen, erhöht 

sich künftig die Geschwindigkeit von Entscheidungsprozessen spürbar. Beschleunigt 
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durch skalierbare GPU-Performance werden die Produktionsplaner der BMW Group 

in der Lage sein, für jedes Werk des globalen Produktionsnetzwerkes den gesamten 

Planungslebenszyklus zu visualisieren. Dies wird durch eine breite Palette KI-fähiger 

Anwendungsfälle unterstützt – von autonomer Robotik bis hin zu vorausschauender 

Wartung und Datenanalyse. 

 

BMW Group und NVIDIA arbeiten bereits seit längerem zusammen. So stattete das 

US-Unternehmen in einem ersten Pilotprojekt Logistikroboter sowie autonome, 

selbst entwickelte Transportroboter (STR) mit Hochleistungstechnologie und spezi-

ellen KI-Modulen zur Steuerung aus.  

 
 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 

 

Unternehmenskommunikation 
Julian Friedrich, Leiter Kommunikation Produktionsnetzwerk BMW Group 

Telefon: +49 89 382 25885  

E-Mail: Julian.Friedrich@bmw.de 

 
Martina Hatzel, Kommunikation Produktionsnetzwerk BMW Group  
Telefon: +49-89-382-11966 
E-Mail: Martina.Hatzel@bmwgroup.com  

 

Internet: www.press.bmwgroup.com/deutschland 

E-Mail: presse@bmw.de 
 
 

Das BMW Group Produktionsnetzwerk 
Das Produktionssystem der BMW Group zeichnet sich durch eine einzigartige Flexibilität und hohe Effi-
zienz aus. Dies ermöglicht eine schnelle Reaktion auf Marktveränderungen und regionale Absatz-
schwankungen. Die Produktionskompetenz der BMW Group trägt zudem zur Profitabilität des Unter-
nehmens bei. 
 
In ihrem Produktionsnetzwerk setzt die BMW Group innovative Technologien aus den Bereichen Digita-
lisierung und Industrie 4.0 ein, wie Anwendungen aus der virtuellen Realität, der künstlichen Intelligenz 
und dem 3D-Druck. Standardisierte Prozesse und Strukturen sorgen im Produktionssystem für eine 
gleichbleibende Premiumqualität. Gleichzeitig bietet die BMW Group ihren Kunden einen hohen Indivi-
dualisierungsgrad.  
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Die BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende 
Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und Mobilitäts-
dienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst 31 Produktions- und Montagestätten in 15 
Ländern; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Län-
dern. 
 
Im Jahr 2020 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von mehr als 2,3 Mio. Automobilen und 
über 169.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2020 belief sich auf 5,222 Mrd. €, 
der Umsatz auf 98,990 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2020 beschäftigte das Unternehmen weltweit 120.726 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat frühzeitig die Weichen für die Zukunft gestellt und rückt 
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung konsequent ins Zentrum seiner Ausrichtung, von der Lieferkette 
über die Produktion bis zum Ende der Nutzungsphase aller Produkte.  
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup  
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup  
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupView  
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup  
LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/bmw-group/ 
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